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Bienenzüchterverein Bezirk Horgen 

Protokoll 133. GV 2025 

7. März 2025, Restaurant Tisch55, Thalwil 

Dauer: 20.18 Uhr bis 21:15 Uhr  

 

 

1. Begrüssung 

 

Der Präsident Beat Jörger begrüsst die zahlreich erschienenen Mitglieder. 

Die Versammlung wird um 20.18 Uhr eröffnet. 

anwesend: 45 Mitglieder 

 

entschuldigt:  Cresta Erwin, Egli Hans, Felber Andreas, Godinez Sabine, Hoff Oliver, Iten Christophe, 

Meyers Andy, Minutillo Valerio, Alois Müller, Obrist Myriam, Ochsenbein Ronny, Räber Johann, 

Richenberger Judith, Stampfli Urs, Würmli Lucia, Trüb Karin & Patrik 

 

2. Wahl der Stimmenzähler 

 

Als Stimmenzähler gewählt werden Katrin Meister und Peter Kreiner.  

 

3. Traktanden GV 2025 

Die Traktanden wurden mit der Einladung verschickt und von den Mitgliedern gutgeheissen. 

Es gingen keine Anträge von Mitgliedern ein. 

     

4. Protokoll GV 2024 

Das Protokoll der GV 2024 wurde allen Mitgliedern rechtzeitig zugestellt oder konnte auf der 

Vereins-Homepage https://www.imker-horgen.ch eingesehen werden. Ergänzungen gibt es keine. 

Das GV-Protokoll 2024 wurde einstimmig genehmigt und Walter Münch als Protokollführer verdankt. 

 

5. Mutationen 2024 

Im Jahr 2024 verzeichnete der BVBH 3 Austritt und 1 Todesfall. Hinzugekommen sind 11 

Neumitgliedschaften. Somit umfasst der Verein aktuell 123 Einzelmitgliedschaften. 

Die 9 Neumitglieder werden im Verein willkommen geheissen. 

Beat Jörger verteilt den neuen Mitgliedern die Statuten des Vereins.  

Ehrungen: 

Konrad Frehner für 40 Jahre Mitgliedschaft. Er wird vom Vorstand einen gravierten Stockmeissel und 

eine Glückwunschkarte erhalten.  

 

Verstorben ist Albert Bossert. Mit einer Schweigeminute gedenkt man dem Verstorbenen.  
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41 Mitglieder haben ihre Beuten gemeldet:  

 

 
6.  Jahresberichte 2024 

 

Jahresbericht 2024 Bienenzüchterverein Bezirk Horgen  
 
Beat Jörger gibt einen Rückblick auf das vergangene Vereinsjahr. Hier ein Auszug. Der Originalbericht 
ist auf der Webseite abrufbar. 
 
Das Bienenjahr / Klima 
Ein Blick zurück auf die Frühlingsmonate März, April und Mai zeigt, dass die Sonnenscheindauer im 
Frühling 2024 landesweit deutlich unter der Norm von 1991–2020 lag. Die Frühlingstemperatur lag 
jedoch leicht über dem Durchschnitt. 
Der April war von zwei völlig unterschiedlichen Witterungsperioden geprägt: In der ersten 
Monatshälfte herrschten fast sommerliche Verhältnisse, abgesehen von einem kurzen 
Kaltlufteinbruch vom 8. bis 10. April. Bei trockener Witterung wurden an 27 Messstationen Rekorde 
der April-Tageshöchstwerte verzeichnet. Ab dem 14. April sanken die Temperaturen jedoch 
landesweit deutlich unter die Norm, begleitet von regelmässigem Niederschlag. Schnee und 
Schneeregen wurden bis in tiefe Lagen beobachtet. 
 
Das Maiwetter verlief über weite Strecken ausgesprochen wechselhaft. Lokal war es der nasseste 
Mai seit Messbeginn vor über 60 Jahren. Sonnige Perioden waren selten, und Starkniederschläge am 
Monatsende führten in der Ostschweiz zu einer angespannten Hochwasserlage. 
Wie bereits der Mai verlief auch der Juni wechselhaft und regenreich. Eine längere Periode mit drei 
bis vier niederschlagsfreien Tagen gab es lediglich zwischen dem 16. und 20. Juni. Die häufig 
regnerische Witterung liess der Sonne wenig Platz.  
 
Nektarangebot 
In der Schweiz und Liechtenstein wurden im Durchschnitt nur 5,1 kg Frühlingshonig pro Bienenvolk 
geerntet (Vorjahr: 5,9 kg). Zum Vergleich: Im guten Honigjahr 2020 lag die Ernte bei rund 11,2 kg pro 
Volk. Der langjährige Durchschnitt beträgt 7,4 kg. 
 
Volle Waben – leere Honigkessel 
Auch der Juni war regional nass und wechselhaft. Die Bienen füllten die Waben zwar rasch mit Honig, 
doch dieser kristallisierte schnell und konnte nicht geschleudert werden. Neben Nektar sammeln 
Bienen auch Honigtau. Je nach Pflanze und Lausart variiert die Zuckerzusammensetzung im Honigtau. 
Enthält er den Dreifachzucker Melezitose (z. B. bei Rottannen- und Lärchenläusen), kristallisiert der 
Honig innerhalb weniger Tage. Dies macht die Ernte sehr aufwändig oder gar unmöglich. Besonders 
die Grosse Schwarze Fichtenrindenlaus produziert Honigtau mit einem Melezitose-Anteil von bis zu 
70 %. Warum es 2024 vermehrt zu Melezitosehonig kam, ist unklar. Vermutlich passten das 
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Entwicklungsstadium der Läusepopulation und das der Wirtspflanzen dieses Jahr optimal zusammen. 
Imker, die Ende Mai geschleudert hatten, waren weitgehend verschont. 
 
Schwärme 
Aufgrund der aussergewöhnlichen Wetterentwicklung im März bis Mai gab es 2024 viele Schwärme. 
Der milde März und die geringe Sonnenscheindauer in den Frühlingsmonaten förderten den 
Schwarmtrieb: Die Völker waren gross, doch das Nektarangebot war begrenzt. 
 
Varroamilben in den Bienenvölkern 
Die Auswinterung 2024 verlief bei vielen Imkerinnen und Imkern gut bis sehr gut, mit Verlusten im 
üblichen Rahmen. Schweizweit überlebten laut Bienen Schweiz 85 % der Bienenvölker den Winter 
2023/2024. Die Verlustrate liegt damit im langjährigen Durchschnitt, zeigt jedoch grosse regionale 
Unterschiede. 
 
Hohe Winterverluste erwartet 
Für den Winter 2024/2025 werden grössere Verluste prognostiziert. In Deutschland könnte laut 
Umfragen bis zu einem Viertel der Bienenvölker den Winter nicht überstehen. Hauptursache ist ein 
hoher Varroabefall, der mit dem frühen Saisonbeginn zusammenhängt. Auch unzureichende 
Pollenversorgung trägt dazu bei.  
 
Asiatisch Hornisse 
Im Bezirk Horgen wurde 2024 keine Asiatische Hornisse gesichtet. In der Region Zürcher Unterland 
und der Westschweiz wurden jedoch Nester gefunden. Für den Bezirk Horgen bleibt die Situation 
vorerst unproblematisch. 
 
Sauer- und Faulbrut 
Der Bezirk Horgen blieb 2024 frei von Sauer- und Faulbrutfällen. 
 
Kleiner Beutenkäfer (Aethina tumida) 
Die Schweiz ist weiterhin frei von diesem Bienenschädling. Sentinel-Imkerinnen und -Imker 
kontrollierten im Rahmen des Apinella-Programms zwischen Mai und Oktober 2024 alle 14 Tage ihre 
Bienenstände. Es wird abgeraten Völker aus dem Ausland zu kaufen. Im Juni ist die Zeit Völker zu 
teilen.  
 
Vereinsanlässe 
Generalversammlung:   Freitag, 8. März 
Standbesuche:    Samstag, 25. Mai 
Asiatische Hornisse:   Mittwoch, 12. Juni 
Erfahrungsaustausch:   Mittwoch, 10. Juli 
Workshop Betriebskonzept:  Mittwoch, 23. Oktober 
 
Ausbildung 
Im Februar 2024 begann ein neuer Grundkurs mit 14 Teilnehmenden für die Jahre 2024/2025. 
 
Schlusswort 
Jedes Jahr hat so seine Überraschungen, das Jahr 2024 wird sicher als das «Melezitosejahr» in die 
Geschichte der Imker eingehen. 
 
Ein herzliches Dankeschön an alle Imker und Imkerinnen und an die Vorstandsmitglieder: 
Claudia Leonardo, Vizepräsidentin 
Walter Münch für die Protokollführung 
Lucia Würmli für die Kommunikation / Beisitzerin 
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Marcel Bechtiger für die Finanzen 
Ronny Ochsenbein für die Weiterbildung 
 
Ein besonderer Dank gilt Jürg Obrist, Ronny Ochsenbein und Marcel Bechtiger für die Durchführung 
der Grundkurse und Beratungen. 
 
Wir wünschen allen Imkerinnen und Imkern eine erfolgreiche Auswinterung und eine freudige 
Bienensaison. 
 
Beat Jörger, Präsident / 6. Februar 2025 
 
Der Jahresbericht wird mit Applaus verdankt.  
 
Jahresbericht 2024 Grundkurs Lernbienenstand 
 
In Abwesenheit von Ronny Ochsenbein berichtet Marcel Bechtiger über den Grundkurs und den 
Lernbienenstand. Hier ein Auszug. Der Originalbericht ist auf der Webseite abrufbar. 
 
Jahresbericht Grundkurs 24/25 zur GV vom 07.03.2025, erstes Kursjahr 2024 
Es freut mich, euch einen Rückblick über den Imkergrundkurs 2024 zu geben. 
Speziell in diesem Jahr: Wir führen zwei Kurse parallel. Einmal den offiziellen Kurs und zusätzlich 
einen Firmengrundkurs mit den vier Mittarbeitern der Firma heybee. Bei heybee handelt es sich um 
einen Startup welches hochwertige Bienenprodukte, die auf Propolis und Gelee Royal basieren 
anbietet. Es brauchte auch noch einige Abklärungen mit bienen.ch um den Firmenkurs als offiziellen 
Grundkurs eintragen zu lassen. 
 
Alle Kurstage im Jahr 2024 konnten wie geplant am Lernbienenstand durchgeführt werden. Das 
Wetter spielte den ganzen Sommer mit, wir mussten keinen Kurstag zum Theorietag machen. 
Ausblick 2025 
 
Ein zusätzlicher Grundkurs 2025/2026 mit 8 Teilnehmer hat bereits gestartet. Bereits vorbei sind die 
ersten zwei Theorieabende. 
Am 22. März geht es dann weiter mit dem ersten Praxis Tag zum Thema «auswintern». 
Mehr über den Verlauf/Abschluss der Kurse dann an der GV 2026. 
 
An dieser Stelle noch ein herzliches Dankeschön für die gute Zusammenarbeit und den Support 
meiner Mitstreiter Jürg und Marcel. 
 
Zwei Kurse werden parallel durchgeführt. Der allgemeine Grundkurs (16 TeilnehmerInnen) und ein 
Firmengrundkurs (4 TeilnehmerInnen). Am 26. Januar begann das Kursjahr. Alle Kurstage konnten am 
Lernbienenstand durchgeführt werden. 
 
Im Januar 2025 ist ein neuer Grundkurs mit 8 TeilnehmerInnen gestartet.  
 
Der Bericht wird mit Applaus verdankt.  
 
 

7. Jahresrechnungen BVBH / Lernbienenstand 2024 und Revisorenberichte 
 

Marcel Bechtiger präsentiert die Jahresrechnungen sowie Budgets des Vereins. 
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Jahresrechnung Verein BVBH: 

Die Rechnung schliesst bei Aufwand von Fr. 5'143.20 und Ertrag von Fr. 5'507.45 mit einem Gewinn 
von Fr 364.25 ab. 

Die Jahresrechnung und der Revisionsbericht werden einstimmig abgenommen.  

 

Jahresrechnung Lernbienenstand: 

Die Rechnung schliesst bei einem Aufwand von Fr. 17'990.60 und einem Ertrag von Fr. 18'400.00 mit 

einem Gewinn von Fr. 409.40 ab. 

Die Jahresrechnung und der Revisionsbericht werden einstimmig abgenommen. 

 

8. Budget und Mitgliederbeitrag BVBH 2025 / Budget Lernbienenstand 2025 

Es werden fürs 2025 keine Ausgaben für das Bienenmuseum budgetiert.  

Mitgliederbeitrag:  

Der Mitgliederbeitrag bleibt unverändert bei CHF 50.- pro Mitglied und Jahr.  

Dies wird von den anwesenden Vereinsmitgliedern einstimmig gutgeheissen. 

 

Budget Verein BVBH 2025:  

Das Budget schliesst bei einem Aufwand von Fr. 8’149 und einem Ertrag von Fr. 8'400 mit einem 

Gewinn von Fr 251 ab. 

Das Budget BVBH 2025 und der Mitgliederbeitrag von CHF 50 werden angenommen. 

Wie vereinbart, wird allen an der GV 2025 teilnehmenden Mitgliedern das Nachtessen offeriert.  

 

Budget Lernbienenstand 2025/2026.  

Das Budget 2025 schliesst bei einem Aufwand von Fr. 13’460 und einem Ertrag von Fr. 13’600 mit 

einem Gewinn von Fr. 140 ab. 

 

Das Budget 2026 schliesst bei einem Aufwand von Fr. 4’900 und einem Ertrag von Fr. 5’000 mit 

einem Gewinn von Fr. 100 ab. 

 

Das Budget Lernbienenstand 2025/2026 wird einstimmig angenommen und verdankt. 

 

Die Anwesenden danken Marcel Bechtiger mit Applaus für das Erstellen der Budgets. 

 

Die vollständigen Präsentationen des BVBH und des Lernbienenstands sind am Ende des Protokolls 

aufgeführt. 

 

 

9. Neu- und Bestätigungswahlen Präsident / Aktuar  

Gemäss Statuten wird der Vorstand in zweijährigem Turnus gewählt: in ungeraden Jahren 

Präsident/Aktuar, in geraden Jahren Vizepräsident/Quästor und übrige Mitglieder des Vorstandes. 

Bestätigungswahlen: 

Präsident:  Beat Jörger 

Aktuar:  Walter Münch 
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Claudia Leonardo führt die Wahl vom Präsidenten durch.  

 

Die Mitglieder bestätigen die Wahl der Vorstandmitglieder mit Applaus.  

 

Wahl Revisoren:  

Die 3 Revisoren werden gemäss Statuten durch die GV jährlich bestätigt, wobei der/die Amtsälteste 

ausscheidet.  

 

Die Revision der laufenden Jahresrechnung 2025 werden Franziska Dittmann und Peter Kreiner 

durchführen. Judith Richenberger wird neu als Reserve-Revisorin mit Applaus gewählt.  

 

10.  Verdankung 

Die Arbeit von Lucia Würmli im Vorstand, insbesondere auch für den Lernbienenstand, wird mit 

Applaus verdankt.  

 

11.  Anträge Mitglieder 

Es sind keine Anträge eingegangen. 

 

12.   Jahresprogramm 2025 

 

  

7.3.2025 Generalversammlung 2025 in Thalwil 

17.5.2025 Standbesuch – Region Thalwil, Oberrieden, Horgen 
z.B. bei Jürg Obrist (Ronny frägt Jürg) und klärt weitere 
Standorte ab (Magazine) 

11.6.2025 Fachvortrag – Thema Brutfreiheit (Jahresthema 2025) 
bienen.ch 
Referent: Emil Breitenmoser 

5.7.2025  Grill am Lernbienenstand – kein spezifisches Thema 

20.9.2025  Ausflug Bienenmuseum Burgrain 

6.3.2026 Generalversammlung 2026 
 

Marcel Bechtiger gibt zusätzliche Informationen zum Ausflug ins Bienenmuseum 

Burgrain. Es wird ein Anmeldeformular an die Mitglieder versandt werden.  

 

13.   Informationen /Verschiedenes 

 

Schwarmfängerliste 

Auf der Internetseite ist ein entsprechendes Formular aufgeschaltet. Bitte sich wieder neu 

einzutragen 

 

Bienentransporte 

Im Bezirk sind keine Meldungen notwendig. Ausserhalbes des Bezirks sind Bienentransporte 

anzumelden. Es wird empfohlen das neue WebApp Beetraffic zu verwenden. Der Transport kann 

auch telefonisch bei den Bieneninspektoren angemeldet werden.  
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Um 21.15 schliesst Beat Jörger die Generalversammlung.  

 

Der Protokollführer: Walter Münch, 7. März 2025 

 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

BVBH  

Rechnung 2024, Revisorenbericht und Budget 2025  
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Lernbienenstand  

Rechnung 2024, Revisorenbericht und Budget 2025/Ausblick 2026  
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